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Sonntag den 29 September 1873

Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement auf das Hallesche Tageblatt für das mit dem 1 October beginnende 4 Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postaustalten den Herumträgern oder in unserer Expedition erneuern zu wollen da nur in diesem Falle
vollständige Exemplare vom 1 October an geliefert werden können Abonnementspreis sür Halle20Sgr bei den kaiserlichen Postaustalten 2Z z Sgr

Zur Tagesgeschichte
Je näher der für die Vereinigten Staaten von Nord

Ainerika so bedeutungsvolle 5 November rückt desto leb
hafter werden die Berichte und Correspondenzen über den
Fortgang des von den beiden Parteien mit so außerordent
licher Energie betriebenen Wahlkampfes Noch immer schwankt
das Zünglein an der Waage und auch der genaueste Kenner
amerikanischer Verhältnisse und sorgfältigste Beobachter des
bisherigen Verlaufs der Krisis dürfte nicht in der Lage
sein das Endresuitat mit Zuversicht vorauszusagen

Ueber den Modus der Präsidentenwahl möchte hervor
zuheben sein daß die Wahl selbst nicht direct erfolgt Man
bedient sich der Wahl Männer deren jeder Staat so viel
zu ernennen hat als er Vertreter im Bundesparlament
besitzt Die Zahl der Wahlmänner ist daher für jeden ein
zelnen Staat von der Bevölkerungsziffer abhängig Nach
der gesetzlichen Bestimmung erfolgt die Wahl der Wahl
männer am ersten Dienstag des Monats November der
dem Ablauf des Präsidentenjahres vorhergeht Jeder Wäh
ler schreibt auf seinen Stimmzettel so viele Namen als der
Staat Wahlmänner zu ernennen hat und es entscheidet
dann die einfache Majorität Die Wahlen durch die Wahl
männer erfolgen 4 Wochen später am ersten Mittwoch des
December den 4 December d I mittelst verschlossener
Stimmzettel welche vom Gouverneur jedes Staates gesam
melt an den Präsidenten des Staatenhauses zu Washington
eingesendet und erst im Februar nächsten Jahres in gemein
schaftlicher Sitzung beider Häuser des Buudesparlameiits
eröffnet und gezählt werden

Ein pariser Telegramm berichtet daß in der gestrigen
Sitzung der Permanenzcommission die Gegensätze bereits
heftig aufeinander gestoßen sind welche sich bei Wiederbeginn
der Session aller Voraussicht nach in gewaltigen Kämpfen
entladen werden Nach dem Vorspiel zu urtheilen dürfte
sich Frankreich nach kaum einjähriger Ruhe wiederum an
der Schwelle einer bewegten Zeit befinden Man scheint
von beiden Seiten entschlossen zu sein eine Aenderung des
Staws hiio dem vorher immer noch eine Lebensdauer bis
zum letzten Preußen bewilligt worden war durchzusetzen
Namentlich in der Frage der Auflösung der Nationalver
sammlung hat die Regierung den Rubikon überschritten
die unberechenbare Strömung der Tagesmeinung in Frank
reich läßt es heute noch zweifelhaft erscheinen mit welchem
Erfolge für die Republik

Eine Reihe von wichtigen Telegrammen liegt aus dem

Orient vor Aus Constantinopel wird neben der prunk
losen Beerdigung Djemil Paschas die Ertheilung eines
Ferman an den Vicekönig von Egypteu gemeldet durch
welchen demselben der Khedivetitel bestätigt so wie das Recht
der directen Erbfolge uuter Ausdrücken des Wohlwollens
bestätigt wird Wiener Blätter lassen sich ferner berichten
daß I Maj die Kaiserin von Rußland mit dem Groß
fürsten Nicolaus auf der Durchreise nach Jerusalem in
Constantinopel erwartet werde und beabsichtige Allerhöchst
dieselbe vom heiligen Lande aus Egypten zu besuchen Die
Bedeutung dieses erlauchten Besuchs am Bosporus bedarf
keines CommentarS wie denn nach der andern Seite die
von der Agence Bordeano gemeldete Verleihung des
OSmanieordens mit Brillanten an den Grafen Andrassy
dessen Erklärungen über die Beziehungen zu den Nachbar
ländern der österreichisch ungarischen Monarchie augenfällig

bestätigt Als Nachfolger des zum Minister ernannten
türkischen Gesandten in Wien wird in dortigen Blättern
Aarifi Bey bezeichnet

Deutsche Reich
Berlin 27 Sept Die Staatsregierung hat sich zu

einer wichtigen Entscheidung dem Bischöfe von Ermland
gegenüber veranlaßt gesehen durch Erlaß des CultuSmini
sterS vr Falk vom 25 d M ist dem Bischof Dr Kre
mentz eröffnet worden daß die Staatsregierung sich genö
thigt finde die bisher auö Staatsmitteln für den Unterhalt
desselben geleisteten Zahlungen bis auf Weiteres einzustellen

In dem Schreiben des Kultusministers Dr Falk
vom 23 d M heißt es

Die Staatsregierung vermag zunächst die Verantwor
tung dafür nicht weiter zu übernehmen daß aus den Mit
teln des Staats dessen Gesetzen Sie sich nicht unbedingt
unterwerfen für Ihren Unterhalt Zahlungen geleistet wer
den Diese Zahlungen sind vom Landtag in der Voraus
setzung bewilligt worden daß die Gesetze und die Verfas
sung Preußens auf deren Grund diese Bewilligungen er
folgten von den Empfängern der betreffenden Staatsgelder
nach wie vor als für sie gültig und verbindlich anerkannt
würden Sobald diese Voraussetzung wie es durch Ew
Bischöflichen Hochwürden amtliche Erklärungen der Fall war
aufgehoben ist wird unseres Erachtens und bis zu weiterer
Entscheidung die Berechtigung der königlichen Regierung
zur Zahlung eine zweifelhafte Die königliche Regierung

wird daher die betreffende Zahlung bis auf Weiteres ein
stellen

Die Nachricht daß Herr von Keudell mit der
diplomatischen Vertretung deS deutschen Reiches in Konstan
tinopel betraut werden soll während Herr von Radowitz
seine Kenntnisse des Orients im Reichskanzleramte zu Ber
lin verwerthen würde mit dem Bemerken bestätigt Man
wird hierin eine der ersten Früchte der Kaiserbegegnung
erblicken in so fern als die Sendung eines Mannes von
der hervorragenden Bedeutung des Herrn von Keudell als
Zeichen dafür gelten darf wie die deutsche Regierung fortan
auch den Verhältnissen im Orient jene Würdigung ange
deihen lassen will die sie in die Lage setzt dort ihren
Einfluß im Einvernehmen mit Oesterreich und Rußland
zu üben

Aus Dresden ist die Meldung hierher gelangt
daß die Kaiser Wilhelm und Franz Josef dort zur goldenen
Hochzeitsfeier des sächsischen Königspaares im November
bestimmt erwartet werden

Der Kräftezustand Sr Königlichen Hoheit deS
Prinzen Albrecht hat nach dem heutigen Bulletin wegen
noch andauernder Schlaflosigkeit keine Besserung erfahren
Neue für den Augenblick gefahrdrohende Erscheinungen sind
jedoch nicht vorhanden

Herr Geh Ober Regierungsrath Stiehl der
vom 1 Januar 1873 ab in den Ruhestand tritt ist von
seiner Urlaubsreise zurückgekehrt und hat nur einen Theil
seiner amtlichen Fuuctiouen wieder übernommen im Decer
nat für Seminar und Volksschule wird er dauernd von
dem Geh Rath Wätzold vertreten Er verläßt sobald
seine hiesigen Verhältnisse geordnet sind Berlin und hat
bereits zu Freiburg im Breisgau eine Wohnung gemiethet

Von der in voriger Woche abgehaltenen Fuldaer
Bischofs Conferenz sind nach Mittheilung der Germania
keine öffentlichen Kundgebungen zu erwarten Das cleri
cale Blatt schreibt Verschiedene Blätter melden die Ordi
narien von Köln Breslau und Mainz seien von der Ful
daer Bischofs Conferenz beauftragt worden einen gemein
schaftlichen Hirtenbrief abzufassen Das ist unwahr Wie
wir hören hat man in Fulda nur beschlossen öffentliche
Gebete für das Wohl der Kirche in allen Diöcesen abhal
ten zu lassen Auch keine Denkschrift an die Regierungen

Berlin 27 September Die Jmmediat Commission
znr Fertigstellung einer neuen Disciplinar Strafordnung
für das Heer und neuer Kriegsartikel hat gestern ihre Ar
beiten vollendet so daß nunmehr die Entwürfe Sr Maj

Feuilleton
Der gute Herr

Eine Criminalgeschichte von I Th Temme

14 FortsetzungDer Dieb wurde in Verhaft genommen Man fand
bei ihm auch noch einen Theil des geraubten Geldes und
der Mensch gestand die Leiche beraubt zu haben an der
er in früher Morgenzeit vorbeigekommen sei Daß er der
Mörder nicht sein konnte wurde durch mancherlei Umstände
festgestellt Er konnte nachweisen wo er die Nacht über
gewesen war und schon in der Nacht mußte der Mord
verübt sein Die tödtliche Wunde war durch ein Instru
ment beigebracht das nach aller Wahrscheinlichkeit nur ein
Offiziersdegen fein konnte

Die Dame hotte mir damit eine Eröffnung gemacht
die ganz eigenthümliche Gedanken in mir erweckte

sie fuhr fort
Es war mir gleichwohl unbegreiflich wie Dahl

heim der Mörder sein konnte Aber Alles sprach so sehr
gegen ihn

Auch alle Welt sagte ich Da wird daS argloseste
Gemüth befangen

Sie schwieg
Ihr Bruder war damals Offizier

Sie stutzte

Ja mein Herr sagte sie doch unbefangen
War er in der Spielgesellschaft
Ich denke
Sie halten, fragte ich weiter Herrn von Dahlheim

jetzt nicht mehr für den Mörder
Nein mein Herr, rief sie mit einer festen stolzen

Ueberzeugung Dahlheim lügt nicht Gegen mich kann
er nicht lügen

Und Ihr Bruder
Mein Bruder
Auch er hatte gespielt war aufgeregt Hat er Ihnen

nie von der schrecklichen Nacht erzählt
Sie antwortete mir nicht Aber sie sah mich forschend

ängstlich an Sie mußte meinen Verdacht in meinen
Augen lesen

Nie wiederholte ich
Nein nein rief sie

Und wie sie es gerufen hatte wurde sie wieder leichen
blaß sie griff wie nach dem Herzen als wenn ein Krampf
es ihr zuschnüren wolle

Allmächtiger Gott schrie sie auf
Sie fiel wie eine Sterbende an die Lehne der Garten

bank zurück

War ihr auf einmal so Vieles war ihr Alles klar
geworden

Wollte derselbe Gedanke sie tödten der mich durch
zuckt hatte Ich hatte ihn in ihr geweckt Mußte ich es
nicht Es war eine Grausamkeit aber eine Pflicht

Sie erholte sich Sie bat mich sie zu verlassen
Ich muß mich sammeln Ich kann es nur in der

Einsamkeit Hätten Sie die Güte gegen Abend mich wie
der zu besuchen Ich werde viel mit Ihnen zu besprechen
Sie um Vieles zu bitten haben

Ich sagte es ihr zu indem ich sie verließ
Entsetzliche Gedanken wollten wieder über mich kommen

Aber es wäre ja zu entsetzlich rief meinem crimina
listischeu Argwohn etwas Anderes in meinem Innern zu

Zu Hause fand ich ein Zettelchen des Polizei Präsi
denten Der Herr von Dahlheim sei verhaftet wünsche
mich zu sprechen

Ich mußte zuerst mit dem Fräulein reden
Dem Polizei Präsidenten antwortete ich daß ich erst

am Abend kommen könne es könne vielleicht spät werden
Gegen Abend ging ich wieder zum Sihlhofe

Das Fräulein erwartete mich im Garten Sie war
allein Sie schien äußerlich ruhig gefaßt zu sein

Sie muß eine große Willenskraft besitzen sagte ich
mir indem ich in das schneeweiße tiefernste und doch klare
muthige Antlitz sah

Ich habe Alles erwogen, kam sie mir entgegen
Ich bin klar über meine über unser Aller Lage Ich

wünsche dennoch meinen gefaßten Entschluß mit Ihnen zu
besprechen Ihre Zustimmung würde mir seine Ausführung
erleichtern

Ich mußte sie unterbrechen
Gestatten Sie mir vorher Ihnen eine Nachricht

mitzutheilen, sagte ich die vielleicht Ihren Entschluß
ändern könnte

Sie mochte mir ansehen können daß meine Nachricht
keine angenehme war

Mein
Sie brach ab Schwebte eine Frage nach ihrem Bru

der auf ihren Lippen
Der Herr von Dahlheim ist verhaftet antwortete

ich ihr Auf Requisition seiner Regierung Er soll aus
geliefert werden

Sie zuckte zusammen

Woher haben Sie Ihre Nachricht konnte sie dann
ruhig fragen

Von dem Polizei Präsidenten Dahlheim wünschte
mich zu sprechen

Sie sprachen ihn schon
Ich wollte vorher mit Ihnen reden
Ich danke Ihnen

Eine Minute lang ging sie still mit sich zu Rathe
Dann sprach sie mit ihrer klaren Ruhe

Sie hatten Recht mein Plan mußte ein anderer
werden Darf ich mir zwei Bitten an Sie erlauben

Ich verbeugte mich schweigend
Fortsetzung folgt
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dem Kaiser und Könige in den nächsten Tagen vorgelegt
werden können

Auch werden sehr bald die nöthigen Jnstructionen zur
richtigen Handhabung des Militär Strafgesetzbuches für das
deutsche Heer den Commandobehörden und Militärgerichten
zugehen

Ein in finanziellen Dingen wohlorientirtes Mitglied
der Fortschrittspartei berechnet in der Franks Ztg die
laufenden jährlichen Mehrkosten aus der neuen Artillerie
Organisation mit 399,999 Thlr Hiervon kommen da
drei Fuß Batterieen erst im nächsten Herbst errichtet werden
sollen vorläufig noch 59,999 Thlr in Abgang Ebenso
sollen zwar die neuen Officiersstellen besetzt werden eine
Vermehrung des Officierscorps im Ganzen aber soll vor
läufig nicht stattfinden Dadurch werden vorläufig 76 Se
conde Lieutenants mit etwa 41 MV Thlr erspart Die
unmittelbar und sofort eintretenden Mehrkosten belaufen
sich hiernach auf etwa 299,999 jährlich

Schweiz
Bern 24 September Betreffend die Gotthardbahn

schreibt man einem hiesigen Blatte daß die ehemaligen In
genieure vom Mont Cenis Tunnel sich noch nicht für den
Eintritt in den Vertrag mit Favre über Ausführung des
großen Gotthard Tunnels entschieden haben und derselbe
die Arbeit ganz allein aus eigene Rechnung durchführen wird
Favre beabsichtigt die mechanische Bohrung so schnell als
möglich in Anwendung zu bringen und die Luftcomprefsion
mit Dampfmaschinen zu bewerkstelligen Bis zur Function
der hydraulischen Motoren werde Wohl ein Jahr vergehen
Mit einem täglichen Fortschritte auf jedem der beiden An
griffspuncte bei ca 1 Meter Handarbeit und 3 Meter
bei Maschinenbohrung rechne Favre im ersten Baujahre
d h bis 1 Juni 1873 schon nahe an 1599 Meter Tun
nel zu verstollen incl der 145 Meter des Richtungstunnels
bei Airolo wofür ca 7 Millionen erforderlich seien Sollte
sich dieser Fortschritt in der That verwirklichen so wäre
für jedes spätere Baujahr auf eine Gefammtleistung von
2499 Meter und auf eine Vollendung des Tunnels in 7
Jahren zu rechnen

Lugano 25 September Sitzung des Congreffes
der Friedensliga Von Garibaldi wird ein Schreiben ver
lesen in welchem derselbe den blutdürstigen Geist Thiers
und sein Attentat gegen die Republik tadelt Die erste
Tagesfrage lautet Jede legislative gerichtliche und admini
strative Autorität soll dem Lussi aAv nnivsrssl unterworfen
sein Diese Frage wird einer Commission überwiesen und
gelangt morgen zur Schlußfassung Bezüglich der zweiten
Tagesfrage erklärt der Congreß Es sei Pflicht der Liga
nicht nur die Einführung internationaler Schiedsgerichte zu
unterstützen sondern auch in jedem Falle wenn es möglich
und nothwendig ist die Initiative zu ergreifen Das einzige
Mittel die Kriege und stehenden Heere zu unterdrücken sei
die Bildung einer republikanischen Föderation der Völker
unter dem Namen Vereinigte Staaten von Europa

Frankreich
Paris 26 September Bien Public enthält folgende

Note Alle Gerüchte in Betreff der Rückkehr der National
Verfammlung und der Regierung nach Paris der Errichtung
einer Vice Präsidentschaft und anderer Verfaffungsfragen
sind falsch oder verfrüht Die Regierung ist im Augenblick
hauptsächlich mit der Revision des englischen Handelsvertrags
beschäftigt Am nächsten Donnerstag findet in Nantes eine
große Procession Statt Der Erzbischof dieser Stadt zieht
nämlich mit seiner Geistlichkeit den Pilgern entgegen welche
an jenem Tage aus Lourdes zurückkommen Die Behörden
haben diese neue Verletzung des Gesetzes wiederum gestattet

Amerika
New Aork 23 September Aus Pennfylvanien mel

det man von einem Strike ganz neuer Art Die Oelquellen
sollen die Arbeit einstellen Eine Massenversammlung in
Oil City hat nämlich beschlossen 3l Tage lang die Petro
leumquellen geschlossen zu halten um so die Preise in die
Höhe zu treiben

Valparaiso 15 August Ein heftiger Nordsturm
wüthete hier am 19 d M und verursachte Verluste an
Menschenleben und Schiffen Das britische Schiff Deva
scheiterte Der erste und zweite Steuermann der Schiffs
zimmermann und 3 Matrosen ertranken Der Dampfer

Dover Castle kann nicht gehoben werden doch ist die
Ladung gerettet

Ans Halle nnd Umgegend
Se Majestät der König haben mittelst Allerhöchster

Cabinets Ordre vom 3 d M geruht dem Stadtrath und
Syndikus Kirchner den rothen Adler Orden 3 Klasse mit
der Schleife zu verleihen mittelst Ordre vom 8 d M
aber dem Polizei Sekretair Holzapfel den Königl Kronen
Orden 4 Klasse am Erinnerungsbande

Theater Am Sonntag wird unser Stadttheater
wiederum eröffnet werden und zwar unter den günstigsten
Aussichten Herr Director Haberstroh wird eine Reihe der
letzten Novitäten vorführen dabei das gute Alte namentlich
aber auch die Meisterwerke der classischen Dichter nicht in
den Hintergrund stellen hat eine große Anzahl bewährter
Mitglieder engagirt zeigt sich im Allgemeinen bestrebt unser
Kunstinstitut nach allen Richtungen hin zu fördern damit
es der Größe und der Bedeutung unsrer Stadt entspricht
DaS Publikum hat auch durch das diesjährige Abonnement
seine rege Theilnahme bewiesen Möge dieselbe nicht erkal
ten denn nur durch das einträchtige Zusammenwirken zwi
schen Publikum und Direction kann ein Stadttheater Er
sprießliches leisten Wir haben für diese Saison einen
sachkundigen Referenten gewonnen sind also in der Lage
über die Leistungen unsrer Bühne fortlaufend berichten zu
können

Auf Grund der unter m 27 d M ergangenen
Declaration des 19 der Marktordnung für hiesige Stadt
vom 39 Juli resp 16 August 1849 Seitens der Polizei
verwaltung daß jedes Stück Butter jetzt 259 Grammen
gleich 25 Neuloth gleich Pfund wiegen muß/ wurde
heute eine polizeiliche Revision der auf dem Wochenmarkte
zum Verkaufe gestellten Stückenbutter unversehens vorge
nommen Dabei ergab es sich daß vielen Verkäufern der
Sinn für richtiges Gewicht abhanden gekommen war die
deshalb notsn volens auf das Rathhaus befördert wurden
Einen höchst komischen Eindruck gewährte bei Beginn der
Revision die Flucht verschiedener sich schuldig fühlender
Butterverkäuferinnen die aber doch dem langen Arm der
Gerechtigkeit nicht entrinnen konnten Ein Bravo dem that
kräftigen Einschreiten der Polizei Möchte dasselbe auch
gegen die Uebervortheilungen des Publikums in anderer
Weise gegen die Verfälschungen der Nahrungsmittel z B
ebenso wirksam sich erweisen

Der seitherige Procnrist der Bankfirma Richard
Steck ner Herr Iahn hier tritt mit dem 1 October in
die Direction der Halleschen Eredit Anstalt ein

Wir machen an dieser Stelle aus den Prospectus
einer neuen 5 procentigen Anleihe der Halleschen Zuckersie
derei Eompagnie aufmerksam

Repertoire der Leipziger Staditheater vom Sonn
tag den 29 September neues Undine altes Ich
bleibe ledig Feenhände

Promenaden und Straßen Angelegenheit
Welcher Besucher der jüngst verflossenen Gartenbau

Ausstellung hat nicht unzählige Male dort gehört Wie
schade daß das Alles wieder spurlos verschwinden soll wie
schade daß hier die neue Straße einer vernünftigen Prome
nade so hinderlich in den Weg treten wird Aber
muß man fragen ist denn das nicht noch möglich Kann
die Straße deren Ausführung erst jetzt begonnen hat nicht
noch eine etwas veränderte Gestalt bekommen

Nimmt man den Driesemann schen Plan zur Hand
so findet man sehr leicht daß wenn man die Straße mög
lichst westlich legen will und das scheint der Wunsch der
meisten Hallenser zu sein ein keilförmiges Stück des Schul
grundstücks wegschneiden müßte Dann könnte die Straße
ohne ihr einen auffälligen Knick zu geben viel westlicher
gelegt werden und es stände einer herrlichen Promenaden
Anlage gar nichts mehr im Wege Daß unsere Schulbe
hörden diesen Wegschnitt nicht gerne sehen werden ist sehr
erklärlich Indeß ist der Nachtheil für die Schule nicht so
schlimm als er aussieht Die idyllische Ruhe welche bis
her dort geherrscht hat hört ja für die Insassen leider so
wie so auf und das spitze Ende des Keils würde dem Ge
bäude zu nächst liegen so daß mehr Geräusch für Lehrer
und Kinder durchaus nicht zu befürchten steht Und was
das Gebäude d h an Ställen verliert kann auf der nörd
lichen Seite wieder aufgebaut werden Das südliche Stall
gebäude ist ohne dies keine Zierde für die Promenade

Einsender dieses hat während der Ausstellungstage
einige Mal gehört man möchte rechts vom Schießgraben
grundstück die Straße legen und dann in einer Diagonale

links herübergehen und sie zwischen Post und Stadt Ham
burg ihr Ende erreichen lassen er hat selbst einmal diesen
Vorschlag öffentlich schon gemacht Jedenfalls ist aber der
vollständlich westlich zu legenden Straße der Vorzug zu
geben weil dadurch der Weg nicht die große Biegung er
hält und weil dadurch die Bebauung der westlichen Seite
ermöglicht wird

Und bebauet wird dieser Theil doch einmal wenn e
jetzt nicht geschieht dann später Die Frage wird nicht
eher ruhen und immer wieder auf der Tagesordnung er
scheinen bis diese Bebauung auf die eine oder andere
Weise doch ausgeführt wird

Wir wüßten auch gar keinen vernünftigen Grund
weswegen dort statt der chinesischen Mauer und der Ba
racken nicht hübsche Häuser stehen sollten Außerdem kann
die Stadt noch einen hübschen Preis dafür herausschlagen
und hat es in ihrer Hand die Höhe dieser Häuser zu be
stimmen Also jedenfalls besser man legt den Weg schon
jetzt so daß er einmal später bebauet werden kann es
hat ja damit keine Eile als daß man sich ohne Noth
die schöne Promenade zerstört und ihn schließlich doch noch
zur Seite legt

Daß es auch in Halle Gärtner giebt die landschaft
lichen Geschmack entwickeln können hat unsere Gartenbau
Ausstellung bewiesen Man ziehe doch solche Leute heran
und mache sie sich zu Nutze Jedenfalls überlasse man
dergleichen Anlagen nicht wieder unserm verehrlichen Stadt
bauamte Wir haben allen Respekt vor dessen Bauten und
haben uns oft gefreuet über die schönen Verhältnisse und
die solide Ausführung derselben aber viäo monn
mkvtum

Die Anlage um dasselbe verdient keinen Preis und würde
uns ein geschmackvoller Gärtner entschieden hübscher
gemacht haben

Hängt auch die Welt davon nicht ab und geht Halle
deßhalb nicht zu Grunde aber geschmackvollere Anlagen
die freilich stets gärtnerische Kenntnisse verlangen und oft
auch nicht mehr Geld kosten sind uns lieber Garten und
Baukunst sind heut zu Tage vollständig von einander ge
trennt und wollen jede für sich ihre Vertreter haben

Bei Ausführung der neuen Straße ladet unser Stadt
bau Amt den Verdacht einer gewissen Einseitigkeit auf sich
und es verfällt in denselben Fehler wie unsere Promenaden
Fanatiker Während jenes nur die Straße im Auge hat
haben jene nur die Promenade im Auge Aber wenn sich
Beides so hübsch und so leicht wie hier vereinigen läßt da
ist eS wahrlich zu bewundern daß unsere Herren Stadt
verordneten nicht mit aller Macht darauf bestehen daß
dieser Ausgleich stattfindet Einer unserer intelligentesten
Stadtverordneten sagte uns einmal ja wenn Jeder immer
auf feinen Kopf bestehen will wird es niemals zur Aus
führung einer Sache kommen Das ist nicht immer richtig
Wenn unsere Stadtverordneten den möglichst westlichsten
Weg für den bessern halten warum sollen sie nicht daran
fest halten Aufhalten kann es ja die Sache aber schließ
lich wird sie doch ausgeführt werden Uns scheint es eben
ein unglückliches Eompromiß gewesen zu sein den Weg
etwas westlicher zu legen Man hätte ihn möglichst west
lich legen müssen Möchten unsere städtischen Behörden
dem Wunsche vieler Hallenser nachkommen und diese nicht
unwichtige Angelegenheit noch einmal auf die Tagesordnung
setzen Es wäre nicht unmöglich daß der Beschluß ein
anderer würde der unsere Mitbürger aber mehr befriedigte

als der früher gefaßte r
Litterarisches

Der französische Krieg von 1879 und 1871
Nach den besten Quellen persönlichen Mittheilungen und
eigenen Erlebnissen geschildert von Georg Hiltl Jllu
strirt von Woldemar Friedrich II Abtheilung
Verlag von Velhagen und Klasing

Nochmals kommen wir auf das vortreffliche allen un
sern Lesern zu empfehlende Werk zurück weil es sich nach
Inhalt Form und Ausstattung weit über die gewöhnliche
Kriegsliteratur erhebt Die vorliegende II Abtheilung be
ginnt mit dem Rückzüge des Generals Frossard auf Saar
gemünd uyd endet mit der Capitulation von Sedan Wir
haben in unserem Festblatte zum 2 September unsern Lesern
eine Probe aus dem höchst ansprechenden Werke gegeben
dessen III und IV Abtheilung bis Ende October fertig
vorliegen sollen

Bekanntmachung
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum ein isehle mich zur Anfertigung von

Harten Anlagen sowie zur Instandsetzung resp Verbesserung bestehender gärten Lieferung
iwn Nosen Räumen Sträuchern u s w in größter Auswahl zu billigster preisstelung

Hochachtungsvoll

August Spindler Ruitst und Haildetsgarwer Harz 28

SW Halt ävr llutviauu ist äa5VV Stück alte Cylinder Hüte wenn dieselben auch zusammen gedrückt
sind werden bis Dienstag Mittag gekauft darum sucht sucht alle Winkel

aus nnd bringt Hüte Gasthof zum blauen Hecht r Ip
Zwickauer Steinkohlen Torfsteine Pretzlohlensteine empfiehlt ab Lager oder

frei Haus Auch werden Bestellungen zur Refervirung für den Winterbedarf gern entgegen

genommen NI I I Böllberger Weg 5dAufträge nehmen ebenfalls entgegen Herr Uhrmacher A Haase Leipzigerstr S
Herr I P Sichler gr Ulrichsstr 52 Leipzigerstr 64 RathhauSg 19 Schmeerstr 24

Lumpen Knochen alte Metalle
kauft fortwährend zum höchsten Preise Leiter und Breitestraßenecke 2

Da Herr Amtmann Hühne wegen Ueber
nahme einer Domäne plötzlich Halle verläßt
so ist die von ihm jetzt innegehabte Wohnung
gr Berlin 18 1 Tr hoch vom 1 October
ab anderweitig zu vermiethen vr Knnze
Die Bel Etage Merfebnrger Chaussee 18
bestehend ans 7 heizbaren Zimmern mit Zu
behör ist zum 1 April 1873 zu vermiethen

E Grebin
Eine fr möblirte Stube u Kammer an

einen soliden Herrn zu verm Schülershof 6
Eine möblirte Stube und Kammer an e

Herrn zu verm Blücherstraße 6 3 Tr
Eine geräumige möblirte Stube mit Schlaf

kabinet Bel Etage für 1 oder 2 Herren ist
zum 1 October c zu vermiethen

kl Berlin I
Ein fein möbl Zimmer nebst Eab ist zum

1 Oct an 1 o 2 H zu verm Blücherstr 9
Möbl Stube mit K zu verm Trödel 17

Eine möblirte Stube ist zu vermiethen
Schülershof 1 1 Tr

WIler 8 kelle vue
Musikalisch theatralische

Rbend Unterhaltung
RuvIkÄruvlLvr

Llllsts s 3 sinä kal sit dsi Lsria
81eltlvr Ar Ulriobsstr 52 u Lolimesrsti 24
Hrn IlolkiUUNN kestaur 2 tZIoolcs kstk
kausAÄSss Hri ILliMSS IisixAAsrstr 77

nkanA 7 l/z Hiu IZatrss an äsrXssss 5 Hr
KÄ Aaoli äem vonosrt II z ZZ

Aönigl meteorol Station zu Halle
27 Septbr 1872

Stunde Luftdr

Par in
Dunstdr

Par Lin

R lat
Feucht
Brvctn

Lustw

R Grad
Wind

MorgS K 334,SK 8,01 75 8 v 8V2
Mittags 2 335,02 2,47 50 11 0 8 V2

bÄS 10 333 K7 S 87 58 10 4
Mittel S3 44S S 7S tzl S ö
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Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Bäckermeister Fritz
Meißner und der verehelichten Schmiede
meister Schraplan Friederike geb Franke
zu Halle gehörige m Hypothekenbucye von
Giebichenstein Band VI Nr 247 einge
tragene Grundstück

Ein Wohnhaus nebst Zubehör zu Giebi
chenstein in der Reilsstraße 60 belegen
n ch Nr 522 der Gebäudestemrrolle mit
214 jährlichem Nutzungswerth veranlagt

am 8 November d Js Vorm 19 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
zum Zweck der Auseinandersetzung versteigert
und
am 13 November d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheit über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auezug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie der Hypothekenschein können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hhpothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 3 September 1872
König Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Bekanntmachung
Vom 1 October cr ab wird bei Verwal

tung des Depositor bei dem unterzeichneten
Gerichte an Stelle

des Herrn Kreisgerichtsraths Pergande
der Herr Kreisgerichtsrath Sernau hier

als erster Curator sungiren
Halle den 25 September 1872

Das Direktorium
des Königlichen Kreis Gerichts

Holz Auction
Dienstag den 1 October d I Nach

mittags 2 Uhr wird auf hiesiger Saline
eine größere Partie altes Nutz Brenn
nnd Röhrholz in einzelnen Haufen ver
auctionirt
Pfiinnerschaftliche Salinen und Berg

werks Verwaltung

Das Burgstraße 27 in Giebichenstein be
legene früher dem Professor Conze gehörig
gewesene Hans und Gartengrundstück
ist unter der Bedingung zu verkaufen daß
die Uebergabe am 1 October 1873 an den
Käufer erfolgt Näheres durch

Rechts Anwalt Krukenberg

Große Teppich Auction
Montag den 30 September Vormitt

1V Uhr versteigere ich gr Ulrichsstr 18
Einen großen Posten Brüsseler Teppiche
in allen Größen wobei mehrere Saal
Teppiche sich befinden Die Auction
danert nur eiueu Tag

I H Brandt

Berlinische Lebens Versicherung Gesellschaft
in

gegründet im Jahre 18ZV

proAbgeschlossene Versicherungen 26,22 Thlr
Versichernngs Capital 33,629 804 ThlrAnzahl der Sterbefälle ,414 ThlrGezahlte Versicherungssumme 7,513,80V Thlr
Der Gesammtsoud der Gesellschaft betrug 5,568,230 Thaler

Auction
Montag den 30 September n fol

gende Tage von Vormittags 10 Uhr an
gr Ulrichsstratze 18 Fortsetzung n Ver
steigerung von feinen Mahagoni und
birken Mobiliar

Auction gr Berlin 14
Montag den 30 September n Diens

tag den 1 October Vormittags von 10
Uhr und Nachmittags von 2 Uhr verstei
gere ich wegen Räumung meines Locals viele

Sachen Wut xrix Hoppe

nvitiiu 1871 liefen 13,703 Versicherungen mit
18,495,751 Thaler Capital und 12,411 Thaler jährlicher Rente mit

865,000 Thaler jährl Prämien und Zinsen Einnahme

Diese günstigen Resultate des von mir vertretenen Instituts bringe ich hiermit zur
öffentlichen Kenntniß und bemerke dabei daß die vivt llei Ile für die mit Anspruch ans
Gewinn Versicherten im steten Steigen ist Nachschüsse werden niemals beansprucht

oder Agenten sind nicht zu entrichten Aus
nahmefälle werden stets entgegenkommend behandelt Befreiung von künftigen
Prämienzahlungen it auf koiiosn Rückkäufe finden unter günstigen Be
dingungen statt und die Reguliruug geschieht wie allseitig bekannt z r mpt u

Die Gesammt Reserve bietet den höchste Procentsatz der unter den deutschen
Lebens Versicherungs GeseUschaften bisher erreicht wurde ebenso behaupten die Aktien der
Gesellschaft an der Börse den höchsten Cours R chnungs Abschlüsse Statuten u dergl
werden in allen Agenturen bereitwilligst gratis ausgegeben Versicherungs Anträge n ich
allen IsdeHen von 300 bis 20,000 H entgegengenommen und schnell erledigt

Die General Agentur ZLalle a/8

Är Franckeustrasze Nr 1

Steckbrief
Hermann Colberg unter dem Spitzna

men Rothschild bekannt 25 bis 26 Jahre
alt Haare und Schnurrbart röihlich Statur
untersetzt Sommersprossen in Gesicht und
Händen mit grauem Jaquet dunklen Hosen
und Mütze bekleidet des Diebstahls verdäch
tig wird der Vigilanz der Behörden empfoh
len und um dessen Ablieferung an das hie
sige Kreis Gericht ersucht

Halle den 27 September 1872
Der Staats Anwalt

Bekanntmachung
Die Versteigerung der bei dem unterzeich

neten Leihamte in den Monaten Juli
August und September 1871 verletzten
re p erneuerten Pfänder welche die Pfand
nummern 8t ,821 bis 03,68 tragen
Pfandscheine mit rothem Druck findet im
AuetwnS Locale des Leihamtes
Mittwoch am 16 October 1872 n fol
gende Tage von Vormittags 9 bis 12 Uhr

nnd Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
statt Erneuerungen und Einlösungen werden
bis spätestens Sonnabend den 5 October
1872 angenommen

Halle den 15 August 1872
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Curator Der Nendant

I V RöderA H Scharre

Zu verkaufe
gr Berlin 14 2 Nähmaschinen 2 Bücher
schränke und 1 guten Brette r Ve rschtag

Ein Wiener Flügel alt billig zu ver
kaufen Steinweg 20 part

Ein Glaskasten für Posamentierer zu
verkaufen

Daselbst ist ein ganz neues Tischlerwerkzeug

zu verkaufen Königsstraße 20 d
2 Stubenöfen mit Kachelaufsatz zum Kochen

zu verkaufen Rathhausgasse 15

Bekanntmachung
Der Bedarf hiesiger Anstalt an Kartoffeln

pro 1872 ca 500 Ctr soll an den
Mindestfordernden zur sofortigen Lieferung
verdungen werden

Offerten ersuche ich innerhalb der nächsten
4 Tage im Anstaltsbureau woselbst auch
die Bedingungen einzusehen sind nieder
zulegen

Provinzial Jrren Anstalt bei Halle
den 28 September 1872

Der Direktor

34 Breitestrafze 34
Verkauf von Steinkohlen Briquetts

und Brennholz
Einkauf

von Lumpen Knochen alten Metallen
Tuchabfällen u s W und zahlt stets die
höchsten Preise

F A Weickardt 34 Breitestraße 34
Zwickauer Steinkohle groß und kleine

Hanoformsteine u Briquetts Martinsgasse 4
Oberröbl Briquetts sind wieder ange

kommen Schmeerstraße 18
Ein gutes Federbett verkauft billig

Weidenplan Rosenthal 2 Tr
Einige Ueberzieher Hosen u Westen neu u

modern verk billig Leipzigerstr 6 H l II
500 Strohsäcke wenig gebraucht verkaust

das Stück mit 12Hr Langegasse 22
Alte u neue Sopha verk Geiststr 24
Ein fettes Schwein verk Mittelwache 12

Ein gutmilchende fette und gesunde Ziege
ist billig zu verkaufen

Liebenauerstraße 6
ehemals Fürstenberg fchen Garten

Ein herrschaftliches womöglich neues
Haus mit Garten im Preise von 10,000
bis 20,000 A wird zu kaufen gesucht An
erbietungen unter N O 314 niederzulegen
bei Haasensteink Vogler hier

Ein noch brauchbarer Küchenschrank mit
Aufsatz wird zu kaufen gesucht Adr A Z
bittet man in der Exp d Bl niederzulegen

Auction
Donnerstag den 3 Oktober cr und

folg Tag von Nachmittag 1 Uhr ab
versteigere ich im Anctions Lokale des
Königl Kreisgerichts Hierselbst verfch
Mah u Birken Möbel Federbetten Klei
dungsstücke Hausgeräth ferner 1 gold
Damenuhr 1 Partie Schreib u bunte Pa
piere ein Reisepelz c

W Elfte ger Auct Commissar
2 Kleiderschränke 1 Waschtisch für 2 Perf

1 mah Damenschreibtisch 1 desgl Nähtisch
1 Küchenschrank 1 Spinnrad stehen zum
Verkauf gr Ulrichsstraße 55

Lumpen Knochen
neue Tuchschnitte alte Metalle n f w
kauft zum höchsten Preise 4 Liliengasse 4

Für einen Knaben Obersextaner wird ge
eignete tägliche Nachhülfe bei seinen Arbeiten

gesucht Offerten werden unter P B 1
in der Expedition d Bl erbeten

Malergehülfen erhalten dauernde Win
terarbeit bei W Schaaf Geiststraße 14

Tüchtige Tischlergesellen
sucht auf Möbel bei höchstem Akkord

Möbelmagazin
in Nordhausen

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit womöglich von außerhalb wird
sofort oder 1 October gesucht

Trödel 7 b Restauration

Empfehlung

Das echte mxl führtauf der Schachtel den Stempel A kinFolliarät durch seine schnelle und untrügliche
Heilkraft berühmt empfehlen für Gicht Reifzen Zahnreifzen Drüsen Flechten
Hühneraugen Frostballen alle offene aufzugehende zertheilende erfrorene
verbrannte sowie syphilitische Leiden Wundliegen Entzündungen Geschwül
ste Mageuukramps c

Zu beziehen aus der IZiseil in Halle a/S

für Brnchleidende nnd an Mnttervorfall Leidende
Das neu erfundene Bruchband

welches ohne Feder ist also nicht geniren und brechen kann worüber beinahe alle Leidende
klagen dasselbe kann ungenirt beim Schlufen getragen werden um allem Verhängnisvollen
entgegenstehen zu können Durch immerwährendes Tragen kann der Bruch nie hervortreten
die Oessnuug bleibt dadurch fortwährend verschlossen die Hauptsache ist also unbedingt und
ohne Zweifel daß das richtige Tragen eine Heilung oder Verwachsung herbeiführen muß
Durch die besondere Eonstruction der mechanischen Pilotte hält dasselbe die schwersten Brüche
zurück es dient für Leisten Schenkel und Nabelbrüche k k ist viel dauerhafter
wie alle anderen Bruchbänder und nicht theuer Jedem welcher an diesem Uebel
leidet wird von den ersten Herren Speeial Aerzten gerathen sich dasselbe anzuschaffen
besonders weil man weiß was dieses Uebel für schwere Folgen bringen kann
dasselbe ist nur echt zu haben beim Erfinder

privilegirter chirurgischer Bandagist
n u il iii x Dammthorftratze 6

Einem verehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß
mein Vertreter

Herr HV
am Montag den 30 September und Dienstag den 1 Oktober in Halle im Hütet
Stadt Hamburg Nr 55/57 große Steinstraße aber nur an diesen Tagen anwesend
sein wird und allen Leidenden unentgeltliche Auskunft ertheilt

Zur Beachtung
Es ist bis heute sehr oft vorgekommen daß dieses Bruchband nachgemacht wurde

durch welche Nachahmungen eine Zurückhaltung des Bruches unmöglich ist ich ersuche daher
jeden Leidenden genau auf den Namen des Erfinders zu achten Um die Wahrheit dieser
Behauptung beweisen zu können führe ich ein solches nachgemachtes unpraktisches Bruch
band bei mir

Tüchtige Maurer zu Accord Arbeit sucht
Schulberg 3

Ein ordentlicher Arbeiter wird verlangt
Taubengasse 13

Eine geübte Stepperin wird sofort gesucht
bei C Herzan Leipzigerstraße 87

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird sogleich oder 1 October ge
sucht Graseweg 24 im Laden

Im Kochen und Hausarbeit ers Mädchen
erh sogl g D Fr H artmann kl Märkerst 2

Ein junges Mädchen welches das Putz
machen gründlich erlernen will wird zum
sofortigen Antritt mit oder ohne Pension
gesucht Adressen unter Chiffre N A 324
abzugeben in der Annoncen Expedition von
Haasenftein K Vogler hier

Eine reinliche Aufwartung wird gewünscht
Anmeldung hat sofort zu erfolgen bei

Louis Böttcher Barfüßerstraße 10
Eine Aufwartung ges Taubengasse 7/8 I Tr

Stell gesucht für einen ordentl Mann
bei ein Paar Pferde Tanbengasfe 2

Mehrere fleitzige junge Mädchen
finden noch bei gutem Lohn dauernde Be
schäftigung in der

Ci chori eufabrik Kirch thor 5

Ein anständ Mädchen sucht zum 1 oder
15 October Stelle als Haus oder Stuben
mädchen gr Berlin 18 part l im Hofe

Ein junges Mädchen von außerhalb sucht
bei einer anständigen Herrschaft sofort oder
1 October einen nicht zu schweren Dienst

Landwehrstraße 15 im Keller

Ein gut möblirtes Zimmer nebst Kabinet
i st zu vermiethen Mühlg raben 1 2 Tr

Möbl St u K an einen einz H 1 Oct
zu v Blücher u Niemeherstr Ecke 4 2Tr r

Schlafstelle Breitestraße 15 2 Tr
Anst Mensch f Schläfst kl Brauhausg 3,1 Tr

Schlafstellen mit Kost offen Trödel 11
Anständ Schlafstelle offen Zapfenstraße 4

Anständige Herren finden zum 1 Octo
ber kräftigen Mittagstisch

Niemeyerstraße 7 3 Tr rechts



anzuzeigen

Der Feiertage halber ist mein Geschäft Donnerstag den,3 und Freitag den 4 Oetober geschlossen

ÄGmd I vormals iiiK8itlie i,sMir und Juwelier Gold nn d Allberarbclter lold u Sitkenmimm
NrMaiüammuei in ST gr Berlin 13 Iumeteil

Mein anerkannt reich ausgestattetes Lager von sowie auch
Iin i nl vri i ii neuester Fa ous empfehle hiermit bei billiger Pretsstellnug

werden sanber angefertigt und billig berechnet

HV vormals Halle a S gr Berlin 13
Eiue ueue reichhaltige Sendung

KPUUrS

empfing iiML M SN W SWKiW Wl WlI KMWSWW SWWI W W

Geschäfts Eröffnung
Halle a/S den 28 September 1872

Am heutigen Tage eröffnen wir am hiesigen Platze
im Hause des Herrn 15 ü

12 gr Steinstraße 12
Magazin eleganter Herren u Knaben Garderobe

Wir bitten deshalb unser neues Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen und
werden stets bestrebt sein uns durch strenge Reelität sowie

allerbilligste Preisstellung
das Vertrauen des verehrten Publikums in Halle und Umgegend zu erwerben und

g zu erhalten suchen Hochachtungsvoll
IT ZiST R I V t5 4K
Mein Lager

Va S um MtinÄSrKarÄvrOZVS
ist jetzt mit allen Neuheiten reichlich ausgestattet VoiA

Kleiderstoffe in jedem Genre zu jedem Preise
gr Ulrichsstraße 37

Da ich mein Geschäft gänzlich aufgeben will habe ich einen
eröffnet und gebe sämmtliche Waaren als Besätze

Knöpfe wollenene und baumwollene Garne Kurz und
Nadlerwaaren zu und unter dem Einkaufspreise ab

HV 15 RathhailsAasfe 17
W i I lt r H CAlter Markt Nr 3
empfiehlt i echt Bayrisch von Frau Erich aus Erlangen 18 Fl A I s rei
einem l echt Hofer von Ernst Räumer 20Fl 1 ins

geehrten Publikum Eilenburger Bier ff altes 24ftl l lHaus
Alter Markt 3

Heute Sonntag den 29 September

V Alvu vlProgramm
1 Theil 1 Stolzenfelsmarsch v Voigt 2 Lustspiel Ouv v Ksla Belü 3 Arie

für obligale Elarinette v Rossini vorgetragen von Herrn Schlüter 4 Air
Ludewig der XIV v Ghhs 5 Eughieu Walzer v Zick off

2 Theil Öuv Fra Diavolo v Auber 7 Ständchen v Härtel für Violon
cello und Horn Quartett 8 V ,ir Quadrille v Faust
0 Jagd und Schützenleben Potp v Menzel

Anfang Uhr Entr6e Person 5 Sgr
Kaiser Wilhelms Halle

Hente Sonntag den 29 September 1872

Erstes Concert ausgeführt von der neugebildeten Stadt Theater Capelle
unter Leitung des Herrn Capcllmeister Göldner

Anfang Nachmittag 3V Uhr Entr e 2 Sgr

ZUN v iProgramm
Erster Theil 1 Gisorsmarsch von Menzel 2 Onv die Stnmme von Auber

3 clnr Quartett von Beethoven 4 Frühlingssänger Walzer von
Herrmaun 5 599,999 Teufel von Graben Hoffmann

Zweiter Theil 9 Onv Tygranes von Righiui 7 Amüsement Quadrille von
Zick off 8 Der rothe Sarafau auf Wunsch 9 Eine musikalische Abend
unterhaltnng vor Paris Potp von Menzel 19 Baf Polka von Parlow
Anfang Vz8 Uhr E ntröe ä Person 5 Sgr

Per Kindergarten
ist nach beendigten Ferien wieder geöffnet
Anmeldungen nimmt entgegen

Marie Wollmann alte Promenade 19

5mmwg den 2i 8eMeml er Tanzkrünzchen

Eine große Parthie

schwerer 8hirting zu Wäsche
Gegenständen

verkauft in Stücken und V Stücken
genan zu Fabrikpreisen

Leipzigerstr 92

Sehr fette echte Kieler Sprotten nnd

Bücklinge erhielt it

Sonntag den 29 September Ball in der
D er BorstandWeintraube

HH
Zum Ball und Einweihnng des neuen

Saales ladet künftigen Sonntag als den
29 d M hierdurch ein F Rndloff

rLid6i K 8 8nl0u
Zu unserem Sonntag Abend 7 V

stattfindenden Ball ladet ergebenst ein

der Borstand

Uhr

Sonntag den 29 dieses Mts itnii
im Salon zum Rosenthal Ohne Karte
keinen Zutritt Der V orstand

Ganz besonders zn beachten
Heute schlachte ich 2 Stück ganz besonders

schöne Pferde empfehle daher das Fleisch als
wirkliche Delicatesse Fr Thnrm

Heute Sonnabend Schlachtefest früh
Wellfleisch auch außer dem Hause Abends
frische Wurst und Suppe Bier pic bei

Fr Thurm
Ick bi vvieljei in Hallo sinvekeull

l e Kiln Uilttl
loll vvolins

UN ltor altkii 1 it illt ii ul v

im 1s8 Horrn dolä rksitsr v 1tvr
Dr Sieellxiiiütlvr

Meine Wohnung ist jetzt Mittelwache 15
5 HiiKlIiix Hebamme

Meiue Wohnung ist Nannifcheftr 29

gold Nose iSchuhmachermstr

Ein Kanarienvogel entflogen Gegen gute
Belohnung abzugeben

Kirchthor 8 1 Tr Dzondi s Garten
Ein Mitlescr zum Leipziger Tageblatt wird

gesucht von Hoppe Taubengasse 14 I
Fuhrleute welche gesonnen sind Mauer

steine von der Bahn zu fahren wollen ihre
Adresse in der Exped d Bl abgeben

naelr vinvr lelelit knssllvlivn Zlvtlloü
8vnnti A lin

ltlivllt iiiukItlunKen vvrtlvn la
seldst n lil 8 i II ei s S vntKvxvn
AVNOMMVN 4IHV

Tanzlehrer

1v88lvl 8 Lvl K
Mit October beginnt ein neues Abonne

ment des Mittlvochs Kränzchens Indem
ich zur Betheiligung freundlichst einlade be
merke zugleich daß Familien willkommen sind

Brelfch,leider
Wipplint Külon Rachhausgasse 7

Hente Sonntag Abend Vs8 Uhr

O i e r tProgramm 1 Kreutzer Sonate v Beetho
ven Op 47 für Piano n Violine 2 Fan
tasie für Piano über Melodien aus der Oper
Die Hugenotten v Meherbeer eomp von

Thalberg 3 Solo für die Violine von
F David Op 25 4 gr Duo v Onslero
für Piano u Violine Op 31 Hierzu
laden ergebenst ein
A Wipplinge r son H Wipplinger un

Llesvllseliivft
Bürgcrgarten

Sonntag Abend Kränzche n mit freier Nacht

Vom 1 Oct Mittagstisch Abonnem 6H
vor dem Leipziger Thore Zu erfragen in
der Expeditio n d Bl

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tanz

Stadt Theater
Sonntag den 29 September

Bei aufgehobenem Abonnement
Zur Elössmmn der8aison

componirt vom Kapellmeister Göldner
Hierauf

verfaßt und gesprochen von H Haberstroh

Phädra
Ein Trauerspiel in 5 Auszügen von Eonrad

Prinz Georg von Preußen
Musik vom Hoskapellmeister Taubert

Montag den 39 September
1 Vorstellung im 1 Abonnement

Zum ersten Male
Ne,u Das Stiftungsfest Neu
Original Lustspiel in 3 Acten vonG v Mosen

Dazu

Zwei von der Nadel
Schwank mit Gesang in 1 Act v Wilken

Musik von R Bial

n

Frische Magdeburgcr Saucische u ein ff Glas Bier aus der Actien Bicrbraucrei
Neustadt Magdeburg

Neues Theater MD
Vielseitig ausgesprochenen Wünschen eines geehrten Publikums nachkom

mend findet die
Eröffnung der diesjährigen aiM der

Ii Spicl C iiccrl rflcll gcn
am Sonntag den 29 September statt

1 große Sing Spiel Vonccrt Bvrstcllnug
Preise der Plätze Loge 1l1 H Parquet 7 Saal 5

Äassenöffnung 7 llhr Anfang 7 Uhr
Montag den 30 September 1872

2 große Sing Spiel Concert Vorstellung

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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